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�   
 �Aus Gründen der Lesbarkeit werden in diesem Buch Begriffe wie Schüler, Lehrer nur in der männlichen Form 
verwendet. Selbstverständlich sind hier immer auch die weiblichen Vertreterinnen gemeint!

Ó	Zusatzmaterialien im Internet

	 �Die Lösungen zu einigen der Arbeitsblätter und das zusätzliche einfachere Arbeitsblatt Mein mehr­
sprachiges Wörterbuch (Arbeitsblatt 2+) zum Beitrag 03 Interkomprehension und Hypothesengrammatik 
finden Sie im Internet.

Inhalt

3

      




